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Laternenfest der Kita »Rappelkiste« 
In jedem Jahr am Abend des 11. November ziehen
Kinder mit erleuchteten bunten Laternen durch Städte
und Gemeinden und singen dazu Lieder. Mit dem
Brauch des »Martinssingens« wird an den Heiligen
Martin von Tours erinnert, der an diesem Tag im Jahr
397 beigesetzt wurde. Traditionell organisiert auch die
Kindertagesstätte Familienzentrum »Rappelkiste« der
Arbeiterwohlfahrt (AWO) in Eilshausen am Bonifatius-
weg ihr jährliches Laternenfest. Es gehört seit der
Eröffnung der Kindertagesstätte im Jahr 1997 zu den

Höhepunkten eines Kindertagesstättenjahres, wie Lei-
terin Gabriele Andrich berichtet. Diesmal beteiligten
sich die in der Kindertagesstätte betreuten 54 Kinder
sowie weitere Kinder aus dem Umfeld des Familien-
zentrums. So reihten sich in den Umzug etwa 100
Mädchen und Jungen ein. Kita-Leiterin Gabriele
Andrich stimmte mit ihrer Gitarre zu den Liedern ein,
die Kinder und Eltern sangen. Im Anschluss an den
Umzug gab es noch ein unterhaltsames Beisammensein
am kleinen »Lagerfeuer«. Foto: Siegfried Huss

800 Euro für Reitkappen
und Pferdedecken 

Lions Club Bünde überreicht Spende ans Johannes-Falk-Haus

Florian, Dilara und Sarah (vorne, von links) gefallen die neuen Reitkappen,
die das Johannes-Falk-Haus dank der Spende des Lions Club Bünde
finanzieren konnte. Mit den Kindern freuen sich Reittherapeutin und
Lehrerin Anja Wilmsmeier, Lions-Vize-Präsident Thomas Edmaier, Lions-
Präsident Dr. Mirko Gaertner, Schulleiter Axel Grothe, Past Präsident
Christoph Dietrich und Schatzmeister Dieter Korff (von links). Foto: Wolff

Hiddenhausen (wst). Mit einer
Spende in Höhe von 800 Euro
unterstützt der Lions Club Bünde
das therapeutische Reiten am Jo-

hannes-Falk-Haus in Lippinghau-
sen. Reiten und Voltigieren steht
seit vielen Jahren auf dem Lehr-
plan der Förderschule, die sich in

Trägerschaft des Kirchenkreises
Herford befindet. So nimmt jeder
der 235 Schülerinnen und Schüler
einmal in der Woche an der
Reittherapie teil. »Es ist großartig,
erleben zu können, wie Kinder, die
kurz zuvor noch verkrampft im
Rollstuhl saßen, sich auf dem
Pferderücken sichtlich entspannen
und entkrampfen. Man kann ihnen
deutlich ansehen, wie sie sich auf
einmal besser fühlen«, beschrieb
Schulleiter Axel Grothe gegenüber
dem Präsidenten des Lions Club,
Dr. Mirko Gaertner, und seinem
Vize Thomas Edmaier die Wirkung
des therapeutischen Reitens auf
seine Schüler. 

Zwei Pferde besitzt das Johan-
nes-Falk-Haus, zwei weitere stel-
len Lehrer zur Verfügung. Im
Schulhaushalt sind keine Gelder
dafür vorgesehen, daher ist die
Förderschule bei der Finanzierung
der Reitstunden und der Tierhal-
tung gänzlich auf Spenden ange-
wiesen. Mit der Spende des Lions
Club Bünde konnte sie Reitkappen
für die Schüler und Pferdedecken
anschaffen.

Basar im
Falk-Haus

Hiddenhausen (HK). Das Johan-
nes-Falk-Haus in Lippinghausen
lädt Freunde und Förderer kurz
vor Beginn der Adventszeit zum
vorweihnachtlichen Basar ein. Er
beginnt am Samstag, 24. Novem-
ber, um 14 Uhr in der Schule,
Rathausstraße 2. Angeboten wer-
den Gebäck, Textiles und Weih-
nachtsschmuck. Der Erlös aus den
Verkäufen fließt als Spende an das
Johannes-Falk-Haus. Mit dem Geld
soll eine Bewegungslandschaft auf
dem Schulhof finanziert werden.

Planung für
OPG-Halle läuft 
Hiddenhausen (KaB). Die Pla-

nungen für Abriss und Neubau der
OPG-Sporthalle schreiten voran.
Wie Schulamtsleiter Uwe Schröder
gestern auf Anfrage erklärte, sind
mittlerweile noch vier Firmen im
Wettbewerb um den Auftrag im
Gespräch. In den kommenden Wo-
chen soll geklärt werden, an wel-
che der vier Firmen der Auftrag
vergeben wird. Wann es mit den
Arbeiten losgehen kann, sei derzeit
noch nicht klar.

Übungsleiter
für 2013 gesucht
Hiddenhausen (HK). Der Gei-

meindesportverband sucht für
2013 einen Übungsleiter oder eine
Übungsleiterin für den Bereich Fit-
ness/Body Toning. Der Sportkurs
wird mittwochs von 18.30 bis
19.30 Uhr in der Sporthalle Lip-
pinghausen angeboten. Interessier-
te können sich unter � 0 52 21 /
96 44 20 melden.

Treffen der
Strickgruppe

Hiddenhausen (HK). Die Strick-
gruppe der Freizeit- und Wander-
freunde Schweicheln-Bermbeck
trifft sich am Mittwoch, 14. Novem-
ber, um 19 Uhr im »Treffpunkt«
Am Kartel. Damen, die Interesse
am Stricken haben, sind eingela-
den. Anfängern wird geholfen. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Erste Hilfe
auffrischen
Wiederbelebung üben
Hiddenhausen (HK). Das Deut-

sche Rote Kreuz wirbt anlässlich
der Herzwochen in diesem No-
vember für Erste-Hilfe-Lehrgänge,
in denen die Herz-Lungen-Wieder-
belebung vermittelt wird. Der
Herzinfarkt ist bei uns nach wie
vor die Todesursache Nummer
eins. 250 000 Menschen erlitten
2011 einen Herzinfarkt, 65 000
Menschen starben sogar daran.
Oft liege das daran, dass keine
Erste Hilfe geleistet werde, was
gerade bei einem Herzinfarkt in
den ersten Minuten lebensrettend
sei. Wichtig ist es, sobald jemand
bewusstlos ist und nicht mehr
atmet, unverzüglich den Notruf
abzusetzen und mit der Herz-Lun-
gen-Wiederbelebung und Atem-
spende zu beginnen. Auf 30 Herz-
massagen folgt eine zweimalige
Atemspende, solange bis der Ret-
tungsdienst eintrifft. Das DRK
Bünde ruft auf, in regelmäßigen
Abständen an einem Erste-Hilfe-
Lehrgang teilzunehmen. DRK-Lei-
ter Sven Kampeter macht Mut,
Erste Hilfe zu leisten, denn »Wer
nichts tut, macht etwas falsch«.
Infos zu Terminen für Erste-Hilfe-
Lehrgänge gibt es auf unter
www.drk-buende.de. Vereine und
Gruppen können sich an Sven
Kampeter unter � 0 52 23 /
92 97 20 wenden.

Premiere für die Newcomer
»Hiddenhausen rockt!«: Nachwuchsbands stellen sich auf der OPG-Bühne vor

H i d d e n h a u s e n  (pjs).
Bühne frei für Newcomer:
Sechs Nachwuchsbands haben
sich am Freitagabend unter
dem Motto »Hiddenhausen
rockt!« in der Olof-Palme-Ge-
samtschule vorgestellt.

»Five Seasons« aus Herford packte als erste der Nachwuchs-Bands die
Instrumente aus. 30 Minuten hatten die Initiatoren des Fördervereins

für jede Gruppe bei der Veranstaltung in der Olof-Palme-Gesamtschule
vorgesehen. Fotos: Peter Schelberg

Jazziges bildete den Schwerpunkt bei »Crossover«, dem jungen
Saxophon-Trio der Musikschule Eilshausen.

Der Förderverein der evange-
lisch-lutherischen Kirchengemein-
de Eilshausen für Kirchenmusik,
seit 2003 Träger einer eigenen
Musikschule an der Bünder Stra-
ße, bot den Gruppen als Ideenge-
ber damit eine Plattform für einen
öffentlichen Auftritt. 

Denn Angebote für Gastspiele
sind rar, verdeutlichte Vorsitzen-
der Andreas Lechtermann, der
das Projekt mit seinen Kollegen
initiiert hat. Bislang spielen viele
junge Musiker mangels Gelegen-
heit zumeist noch in Kellern ohne
Publikum – quasi unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit. Aller-
dings haben auch schon einige der
teilnehmenden Gruppen erste er-
folgreiche Auftritte hinter sich
gebracht. Die Veranstaltung »Hid-
denhausen rockt!« sieht Lechter-

mann übrigens nicht als Konkur-
renz zum Festival »Schweicheln
Rock City«, sondern eher als
Ergänzung.

Sechs Bands zeigten auf der
Kleinkunstbühne, was sie drauf
haben – »Halb so wild«, das
Saxophon-Trio »Crossover«,
»Prince P(h)i & The Js« und

Joschka Brings aus dem Bereich
der Musikschule sowie »Five Sea-
sons« aus Herford und die Gruppe
»Of Waste and Wine«. Den 30-mi-
nütigen Auftakt gestaltete »Five
Seasons«, zum Teil mit eigenen
Songs. Mit jazzigen Stücken emp-
fahlen sich anschließend die Saxo-
phonistinnen von »Crossover«,

gefolgt von den übrigen Akteuren.
Weil es in der Musikschule kein

Orchester und keine Bigband ge-
be, sei es für die Saxophon-Spiele-
rinnen besonders schwierig, vor
Publikum zu spielen, erläuterte
Andreas Lechtermann. »Wir wol-
len mit der Veranstaltung den
Schülern die Möglichkeit geben,
ihr Erlerntes zu präsentieren und
damit auch deutlich machen, dass
Stress und Arbeit sich lohnen und
Kreativität gefördert wird.« 

Der Beifall der Zuhörer vor der
OPG-Bühne bot den jungen Bands
da eine zusätzliche Motivation.
»Ich hoffe, dass das hier Kult
wird!«, zeigte sich Gitarrenlehrer
Philipp Quest denn auch durchaus
optimistisch. Als Moderator be-
gleitete er Bands und Zuhörer
durch den Abend und spielte
selbst bei »Prince P(h)i & The Js«
mit. Unterstützt wurden die Ju-
gendlichen auch vom Leiter des
Band-Unternehmens »Aufbruch«,
Wolfgang Hartmann, und Lisa
Wiedemann (Saxophon), beide
Musiklehrer. Für das Catering am
Rockabend sorgte Marcus Götsch.

@ www.kirchenmusik.eilshausen.net

Kennzeichen
verrät Täter
Nach Unfall geflüchtet
Hiddenhausen (HK). Weil er sein

Kennzeichen am Unfallort verlo-
ren hat, ist es der Polizei schnell
gelungen, einen unfallflüchtigen,
angetrunkenen 28-jährigen Mann
aus Hiddenhausen ausfindig zu
machen. Der Mann wollte laut
Polizei am Sonntagmorgen gegen
6 Uhr mit seinem Seat vom Alten
Kirchweg nach rechts in die Wald-
straße abbiegen, als er von der
Straße abkam und über einen
Bordstein in einen Zaun und eine
Hecke schleuderte. Er fuhr an-
schließend davon, ohne sich um
den Schaden zu kümmern. 

Gegen 9.20 Uhr wurde der
Unfall der Polizei gemeldet. Am
Unfallort fanden die Beamten das
Kennzeichen des Seat, so dass der
Halter schnell ermittelt war. Der
Hiddenhauser gab gegenüber der
Polizei an, aufgrund nicht ange-
passter Geschwindigkeit und Fahr-
bahnnässe von der Straße abge-
kommen zu sein. Er habe sich von
der Unfallstelle entfernt, weil er
alkoholisiert gewesen sei. Ihm
wurde aufgrund richterlicher An-
ordnung eine Blutprobe entnom-
men. Sein Führerschein wurde
sichergestellt. Der Sachschaden
beträgt etwa 2000 Euro.


